
II.
Das Präsidium der Volkskammer

§22
(1) Die Volkskammer wählt auf ihrer ersten Tagung für die Dauer der 

Wahlperiode das Präsidium der Volkskammer. (Artikel 55 Absatz 1 der 
Verfassung)

(2) Das Präsidium leitet die Arbeit der Volkskammer gemäß dieser 
Geschäftsordnung. (Artikel 55 Absatz 2 der Verfassung)

§23
(1) Das Präsidium besteht aus dem Präsidenten der Volkskammer, 

einem Stellvertreter des Präsidenten und weiteren Mitgliedern. (Artikel 55 
Absatz 1 der Verfassung)

(2) Im Präsidium ist jede Fraktion vertreten.
(3) Den Präsidenten vertritt sein Stellvertreter. Ist dieser verhindert, 

so vertritt ihn nach freier Vereinbarung ein anderes Mitglied des Prä­
sidiums.

§24
(1) Das Präsidium ist beschlußfähig, wenn mindestens die Hälfte seiner 

Mitglieder anwesend ist. Das Präsidium faßt seine Beschlüsse mit Stim­
menmehrheit.

(2) Die Vorsitzenden der Fraktionen sind auf Verlangen zu den Sit­
zungen des Präsidiums hinzuzuziehen.

(3) Der Vorsitzende der Fraktion oder sein Vertreter ist zu den Sit­
zungen des Präsidiums einzuladen, wenn das betreffende Mitglied der 
Fraktion im Präsidium an der Teilnahme verhindert ist.

(4) Zur Beratung über den Tagungsablauf der Volkskammer können 
Vertreter von Ausschüssen vom Präsidium hinzugezogen werden.

§25
Das Präsidium organisiert die Zusammenarbeit und den Erfahrungs­

austausch der Volkskammer mit den höchsten Vertretungskörperschaften 
anderer Staaten.

§26
Nach Ablauf der Wahlperiode setzt das Präsidium seine Tätigkeit bis 

zur Wahl des neuen Präsidiums durch die Volkskammer fort.

§27
Dem Präsidium ist das Sekretariat der Volkskammer unterstellt.
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